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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TTK Großburgwedel II : Post SV Rot-Gold Lehrte 
Sonntag, 03.03.2024, 11:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTK Großburgwedel II

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTK Großburgwedel II ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 gegen
den Post SV Rot-Gold Lehrte. 252 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel
Deschka / Wegler den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 15. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deschka / Wegler hatten gegen Tillmann / Bortfeld bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Frost / Wolf über die 1:3-Niederlage gegen Sendrowski / Möller hinweggetröstet werden
mussten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bortfeld / Wilschnack wurden nachfolgend Junker / Germs
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Sieg feierte hingegen Maximilian Deschka
beim 3:2 gegen Nico Möller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war
nichts für schwache Nerven. Felix Frost gelang es Andre Sendrowski zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Ulrich Wegler Wolfgang Bortfeld in fünf Sätzen. Lennart Junker hatte anschließend gegen Kevin
Tillmann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 8:11,
7:11 wenig auszurichten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
die Tische. Frank-Peter Wolf machte indessen mit Tina Bortfeld bei seinem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sebastian Germs die
Partie gegen Jonas Wilschnack mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTK Großburgwedel II und
des Post SV Rot-Gold Lehrte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Maximilian Deschka
und Andre Sendrowski, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Felix Frost versäumte es
anschließend mit einem 6:11, 11:9, 4:11, 9:11 gegen Nico Möller, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Möller nun 21 Siege, bei 6 Niederlagen
aus. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ulrich Wegler den Gastspieler Kevin Tillmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Wegler nun bei 17:11, während Tillmann bislang 16 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Lennart Junker
konnte Wolfgang Bortfeld in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. 15:12 (Junker) bzw.
10:10 (Bortfeld) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Frank-Peter Wolf bekam derweil seinen gleichstarken Gegner
Jonas Wilschnack dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit hat Wilschnack nun ein
12:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Tina Bortfeld zeigte Sebastian Germs seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen umkämpften Erfolg feierten
daraufhin Deschka / Wegler beim 3:2 gegen Sendrowski / Möller, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Damit war der 9. Punkt für den TTK Großburgwedel II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTK Großburgwedel II am 06.04.2024 gegen den SV Adler
Hämelerwald möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.03.2024 gegen den SV Adler Hämelerwald versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTK Großburgwedel II

Doppel: Deschka / Wegler 2:0, Frost / Wolf 0:1, Junker / Germs 0:1 
Einzel: M. Deschka 1:1, F. Frost 1:1, U. Wegler 2:0, L. Junker 1:1, F. Wolf 1:1, S. Germs 1:1 

 Post SV Rot-Gold Lehrte
Doppel: Sendrowski / Möller 1:1, Tillmann / Bortfeld 0:1, Bortfeld / Wilschnack 1:0 
Einzel: A. Sendrowski 1:1, N. Möller 1:1, K. Tillmann 1:1, W. Bortfeld 0:2, J. Wilschnack 2:0, T.
Bortfeld 0:2


